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Frage Nummer 23 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordnete 
Dr. Anne 
Cyron 
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, in welcher Höhe sich die tatsäch-
lichen Kosten für das staatliche bayerische Schulsystem je 
Schulart und dabei je Schüler im Schuljahr 2021/2022 beliefen 
(bitte auf die methodische Ermittlung der Kosten im Einzelnen 
eingehen), in welcher Höhe sich die tatsächlichen laufenden 
Kosten je Schüler an einer staatlichen Schule sowie die tatsäch-
lichen laufenden Kosten je Schüler an einer privaten Schule im 
Schuljahr 2021/2022 ermittelten und inwieweit durch sie der ka-
meralistischen Schulkostenberechnung für den staatlichen 
Schulsektor eine betriebswirtschaftliche Schulkostenberech-
nung gegenübergestellt wird? 

Antwort des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 

Entsprechend dem verfassungsrechtlichen Grundsatz des Zusammenwirkens von 
Staat und Kommunen bei Errichtung und Betrieb öffentlicher Schulen sind neben 
dem Freistaat Bayern auch die verschiedenen kommunalen Körperschaften an den 
Ausgaben für die staatlichen Schulen beteiligt. Das Statistische Bundesamt veröf-
fentlicht jährlich die „Ausgaben für öffentliche Schulen je Schülerin und Schüler 
nach Schularten und Bundesländern“, zuletzt für das Haushaltsjahr 2020 (abrufbar 
online1); entsprechende Daten für die privaten Schulen liegen allerdings nicht vor. 
Angesichts der Komplexität des Berechnungsverfahrens und der Fülle zu berück-
sichtigender Einflussgrößen werden seitens des Staatsministeriums für Unterricht 
und Kultus keine eigenen Berechnungen zu den Bildungsausgaben je Schülerin und 
Schüler in Bayern angestellt. Insbesondere ist die Ermittlung entsprechender Kenn-
zahlen für den privaten Schulbereich mit dem Anspruch der Validität und Vergleich-
barkeit durch das Staatsministerium nicht zu leisten. Das Finanzierungssystem pri-
vater Schulen nach dem Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz basiert zudem 
nicht auf sog. Schülerkostensätzen, d. h. die Zuwendungen an private Schulen hän-
gen nicht unmittelbar prozentual von den Leistungen an die staatlichen Schulen ab. 

 

                                                      
1 https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bildung-Forschung-Kultur/Bildungsfinanzen-

Ausbildungsfoerderung/Tabellen/ausgaben-schueler.html 
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